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Telefon: 0202 - 47 51 65

Telefax: 0202 - 47 43 64

Mobil: 0172 - 25 78 410

info@fawi-elektrotechnik.de

Schulweg 76

42349 Wuppertal

Elektrotechnik

Falko Wichelhaus

Kommunikationstechnik

Netzwerktechnik

Installationsarbeiten

Industrieanlagen

Antennenanlagen

Altbausanierung

Beleuchtungstechnik

Planung

Sicherheitstechnik

Steuerungsbau

Zähleranlagen

ELEKTROTECHNIK

FAWI

fawi-elektrotechnik@t-online.de

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

● Planung

● Ausführung

● Wartung

● Reparatur

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

Fassadendämmung ist eine Investition, die sich immer auszahlt. 
Mit Heizkostenersparnis bis zu 60 %, Steuervorteilen und 
günstigen Krediten. Fragen Sie nach Fassadendämmung vom 
Marktführer Sto.

Die beste Vermögensanlage ist Ihr 
Eigenheim!*

(*bis zu 7,5 % Verzinsung)
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 

• Energieberatung / Energieausweis
• Reparaturnotdienst 
Tel. 0202 - 976 55 40 • Fax 0202 - 976 55 41
Küllenhahner Straße 242 • 42349 Wuppertal
w w w . h u e t t e m a n n - b e d a c h u n g e n . d e

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik

Wir helfen bei:Planung
ZuschüssenFörderungen

Veranstaltungstipps
für die Freizeit

Vince Ebert: Evolution
Das Forum Maximum präsentiert am 6. April Vince Ebert im Barmer
Bahnhof: In seinem neuen Programm „Evolution“ greift der Kabaret-
tist mit feinem Humor wissenschaftliche Themen auf. Dabei spielt es
überhaupt keine Rolle, ob man Laie oder „vom Fach“ ist.

Der menschliche Organismus ist ein wahres Wunderwerk. Hautzellen
werden alle vier Wochen regeneriert, rote Blutkörperchen alle 120 Ta-
ge. Man schätzt, dass nach sieben Jahren jede Zelle in unserem Körper
komplett erneuert wurde. Und spätestens dann sagen viele Ehefrauen:
„Du bist mir so fremd geworden...” Der Wissenschaftskabarettist Vince

Ebert beschäftigt sich in seinem
neuen Programm mit dem größten
Thema überhaupt: dem Geheimnis
des Lebens. Vor rund 3,5 Milliarden
Jahren entstand die erste Lebens-
form in einem ölig-schleimigen
Tümpel, quasi die Vorform eines
Versicherungsvertreters. Wir haben
uns gegen Dinosaurier, Säbelzahnti-
ger und Pestviren durchgesetzt.
Selbst LehmannBrothers, Fernseh-
köche und Doku-Soaps konnten uns
nicht aus der Bahn werfen. Inzwi-
schen hat der Mensch keine natürli-
chen Feinde mehr, bis auf die eige-
ne Verwandtschaft natürlich – was
also ist der Schlüssel zur einzigarti-
gen Karriere des Homo sapiens?

Warum entwickeln wir Mondraketen, Antibiotika und Reisezwiebel-
schneider, während unsere Vettern im Urwald immer noch mit Stöcken
in Termitenbauten herumstochern? Wir haben das Higgs-Teilchen ge-
funden, kennen die Größe des Universums und sind sogar fähig, uns
mit Nuklearwaffen selbst zu zerstören. Das soll uns ein Schimpanse erst
mal nachmachen! Und doch sind wir immer noch irrational und unper-
fekt. Warum neigen wir dazu, an Gott zu glauben? Wieso schaffen es
Frauen nicht, den Lidstrich mit geschlossenem Mund zu ziehen? Und
warum vergessen wir den Namen unseres Schwippschwagers, während
wir das Lied „Da steht ein Pferd auf’m Flur” nicht aus dem Kopf be-
kommen? Vince Ebert (Foto: Frank Eidel) gibt naturwissenschaftlich
fundierte Antworten und erklärt, warum die Natur Sex erfunden hat,
ob wir jemals unsterblich werden können und ob der Musikantenstadl
mit der Evolutionstheorie vereinbar ist. 

Karten für das Ebert-Gastspiel am 6. April im Barmer Bahnhof gibt es
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. Unter unseren Lesern verge-
ben wir 2x2 Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis
Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder
die am Montag, 31. März, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Tele-
fon 478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Vince Ebert

Lisa Feller: Der Teufel
trägt Pampers

Die Kabarettistin Lisa Feller kommt am 11. April in die börse, im Ge-
päck hat die NDR-Comedy-Contest-Moderatorin „Teufelszeug“ – eine
Packung Windeln und jede Menge unterhaltsamer Einsichten rund um
die „Pampers-Generation“.

Wie sagt doch der Volksmund: Die Stimme des Teufels hört sich süß an!
Was der gehörnte Verführer allerdings sonst noch so alles auf Lager
hat, ahnt eine junge Mutter wie Lisa Feller spätestens nach der Geburt.
Deshalb dreht sich im neuem Soloprogramm „Der Teufel trägt Pam-
pers“ alles rund um ihre Familie, um Schwangerschaft, Kinder, Ehe-
männer und um die großen Fragen: Gibt es ein Leben für die Frau 30+
neben der Familie? Und wenn ja – wie kriege ich das alles unter den fa-
miliären Hut? 

Ein Mann muss ja nur bekanntlich drei Dinge im Leben tun: Ein Haus
bauen, einen Sohn zeugen und einen Apfelbaum pflanzen. Und eine
Frau? Haus putzen, Sohn erziehen, Apfelmus einkochen? Wenn man
als Mutter sein Kind über alles liebt, darf Frau nicht mehr vom Früh-
stück bei Tiffany träumen? Wie
lässt es sich sonst erklären, dass
eine junge Mutter jeden Tag
vor teuflischen Entscheidungen
steht: Pampers oder Party?
Zwieback oder Zalando? Krab-
belgruppe und Krabbensuppe?
Wem gehören eigentlich meine
Brüste und warum nicht mehr
mir? Stillleben oder mit Stil le-
ben, das ist hier die Frage. Lisa
Feller hat Antworten – und
zwar viele!

Mit weiblichem Charme und
überlebenswichtigem Egoismus
erklärt uns Lisa, warum die ein-
zige Antwort auf den ewigen
Macho-Klassiker „Ein Mann
muss tun, was ein Mann tun muss“ nur lauten kann: Eine Frau muss
tun, was ein Mann hätte tun sollen. Zum Beispiel den Windeleimer
runterbringen... Denn: Der Teufel trägt Pampers!  Die Moderatorin des
NDR-Comedy-Contest ist auch bekannt aus der Radio-Comedy „Mama
fragen kostet nix!“ der NRW-Lokalradios und gern gesehener Gast in
Shows wie „tv total“, „Quatsch Comedy Club“ (Pro7), „Nightwash“,
„Ottis Schlachthof“ und „Ladiesnight“ (WDR). Des Weiteren war sie in
mehreren TV-Formaten zu sehen, ist Mitglied des Improvisationsthea-
ters „placebotheater“ und  nicht zuletzt Mutter zweier Söhne und ein
Süßigkeiten-Junkie...

Karten für den Auftritt von Lisa Feller am 11. April in der börse Wup-
pertal gibt es bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. Unter unseren
Lesern vergeben wir 3x2 Freikarten. Diese werden unter allen verlost,
die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und
Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 31. März, in der Zeit
von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen.
Stichwort: Lisa Feller

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

25 Jahre Bandwebermuseum Großer Jubiläumstag am 5. April
Küllenhahn. Auf eine durchaus
lange Tradition kann das Bandwe-

bermuseum der Friedrich-Bayer-
Realschule (FBR) in diesem Jahr

zurückblicken. Es repräsentiert die
für Wuppertal typische Band- und
Flechtindustrie auf vielfältige Wei-
se und feiert im April sein 25-jäh-
riges Bestehen – und das natürlich
mit einem großen Fest.
Bei einem Tag der offenen Tür ist

am Samstag, 5. April, nicht nur die
Sonderausstellung „Heimliche
Helfer“ zu sehen, bei der Schmal-
textilien der besonderen Art prä-
sentiert werden. In der Zeit von 11
bis 15 Uhr gibt es zudem auch eine

Modellausstellung mit einer Die-
sellokomotive mit Anhänger sowie
dem Kaiserwagen der Wuppertaler
Schwebebahn zu bestaunen. Eben-
so ist die Vorführung eines einzig-
artigen, aus Schrott gefertigten
Webstuhls geplant. Führungen
werden beim Bandwebermuseum
natürlich ebenfalls angeboten.
Spiele für Kinder, Live-Musik so-
wie Angebote in der Mensa ergän-
zen das umfangreiche Jubiläums-
Programm in der FBR.

„Oma Lottes Bank“ Bitte melden!

„Für unsere Oma Lotte”, steht auf der Plakette an der Bank. Die-
se steht an der Sambatrasse, kurz bevor der Rad- und Wander-
weg die Oberkamper Straße und den dort stehenden Original-
Schienenbus erreicht, den die Firma Knipex an der Trasse aufstel-
len ließ. Wer hat sie wohl aufgestellt, fragt sich nun der Eigentü-
mer des Grundstückes, auf dem die Metallbank steht. Nein, der
Grundstücksherr möchte den Bank-Stiftern oder Oma Lotte kei-
nen Ärger machen, so versicherte er der CW. Vielmehr bat der Ei-
gentümer um einen Aufruf in unserer Zeitung, weil er es bedau-
ert, wie es rund um Oma Lottes Bank mitunter ausschaut. Was
damit gemeint ist, macht das Zufallsfoto auf den ersten Blick klar:
Wenn Oma Lotte selbst oder andere auf der Trassen-Bank ein
Päuschen einlegen, sitzen sie im Müll – so macht eine Rast eigent-
lich keinen Spaß, das haben sich auch die Bank-Spender sicherlich
anders vorgestellt. Und damit sich das ändert, bitten die Grund-
stückseigentümer auch darum, dass sich die „Bänker” bei der CW
melden: Er möchte nicht einfach in einem Alleingang einen Pa-
pierkorb aufstellen, sondern mit ihnen zusammen beraten und
eine Lösung finden. Oma Lottes Bank-Spender können sich daher
gerne bei der CW unter Telefon 478 11 00, per E-Mail unter info@
cronenberger-woche.de oder auch direkt in der unserer Ge-
schäftsstelle in der Kemmannstraße 6 melden.

Mit einer „Premiere“ wartet an diesem Sonntag der Cronenber-
ger Männerchor (CMC) auf: Im Rahmen des großen Benefiz-Kir-
chenkonzertes zugunsten der Evangelischen Gemeinde Cronen-
berg wird in der Reformierten Kirche an der Solinger Straße näm-
lich auch erstmals der neue Gemischte Chor im CMC mit von der
Partie sein. Zu hören sind ab 17 Uhr unter der bewährten Leitung
von Artur Rivo klassische, sakrale und moderne Chorwerke unter-
schiedlichster Komponisten. Der Eintritt zum CMC-Konzert kostet
5 Euro, der Erlös kommt der Gemeinde zugute. Einlass ist bereits

um 16.15 Uhr. 

Premiere beim Benefizkonzert

L 74 Sturz mit
Leichtkraftrad

Eine Jugendliche ver-
unglückte am Sams-
tagmittag mit ihrem
Leichtkraftrad auf der

Landesstraße 74: Die 17-Jährige
war gegen 13 Uhr aus der Kohl-
furth kommend in Richtung Sonn-
born unterwegs, als sie hinter dem
Parkplatz Burgholz ohne Fremd-
einwirkung mit ihrer Honda von
der Fahrbahn abkam, in den Grün-
streifen geriet und stürzte.

Dabei zog sich die Wuppertalerin
Verletzungen zu, sodass sie per
Rettungswagen ins Krankenhaus
gebracht werden musste. Die L 74
war wegen des Unfalls ab etwa
13.15 Uhr für eine Stunde zwi-
schen der Anschlussstelle Kohl-
furth und dem Autobahnkreuz
Sonnborn in Fahrtrichtung Sonn-
born komplett gesperrt. Der Sach-
schaden lag bei etwa 1.700 Euro.

Dance Salsa-
Workshop

Remscheid. Einfach vorbeikom-
men und mittanzen, so lautet das
Motto am morgigen Samstag in
der Tanzschule Dance in Hasten.
Ab 20 Uhr findet an der Ronsdor-
fer Straße 6 ein dreistündiger Sal-
sa-Workshop statt. Die Teilnahme
kostet pro Person 10 Euro.

„Pfeiffer“ nur
noch drei Mal

Nur noch wenige Plät-
ze sind für die letzten
drei Vorstellungen der
„Feuerzangenbowle“

im TiC  erhältlich. Wer das Stück
am 6., 11. oder 17. April noch ein-
mal erleben möchte, der bekommt
Karten unter Telefon 47 22 11.


